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Kurzbeschreibung:  

Wenn die Schüler*innen in der 7. Klasse das TF 10 besuchen, lernen sie sowohl den hand-
werklichen Bereich, als auch den kaufmännischen und informatikbezogenen Bereich des 
TF kennen. Angefangen wird mit der Herstellung eines eigenen LAN-Kabels. Mit Hilfe einer 
Anleitung (vgl. Abb. 1) werden die Aderkabel freigelegt, in den Stecker geführt und gecrimpt 
(vgl. Abb. 2).  

Das LAN-Kabel können die Schüler*innen abschließend mit nach Hause nehmen. Im zwei-
ten Teil machen die Schüler*innen eine "Internetrallye". Mit Hilfe eines Arbeitsblattes (vgl. 
Abb. 3) sollen die Schüler*innen verschiede Internetrecherchen absolvieren und die Er-
gebnisse entsprechend versch. Formatierungsvorgaben in einem Word-Dokument einfü-
gen.  Im dritten Teil bauen und programmieren die Schüler*innen ihren eigenen RGB-LED-
Streifen. Hierfür arbeiten sie mit ChatGPT, Lötkolben und Mikrocontroller. (vgl. Abb. 4,5) 

 

Anforderungen an Material und Personaleinsatz 

Das Material sollte in ausreichender Anzahl vorhanden sein. Geräte müssen nicht für jeden 
einzeln vorliegen, da die Schüler*innen in der Regel ein unterschiedliches Tempo haben. 
Generell sollte leistungsfähiges Internet vorliegen. Beim Löten mit dem Lötkolben muss 
eine Einweisung erfolgen. Praktisch sind Bastelmatten, die Schutz für die sich daruntebe-
findenden Tische bieten.  

Das durchführende Personal muss Erfahrungen im Kabelcrimpen und in der Arbeit mit Mik-
rocontrollern und ChatGPT haben. Diese Erfahrungen kann sich jeder technik- und hand-
werkaffine Kollege aneignen. Erstellte Ablaufpläne und verschriftliche Arbeitsaufträge, so-
wie Anleitungen sind hilfreich für Dritte. 

 



 

 

Spezielle technische Voraussetzungen  

Für die Umsetzung werden ein voll ausgestatteter PC-Raum mit Arbeitsplätzen entspre-
chend der Schüler*innenzahl, ein Drucker und folgende Materialen/Geräte benötigt: 

• Kabel crimpen: Netzwerkkabel (Cat5-Cat7, ca. 15cm lang), 2 RJ-45 Stecker (pro 
Schüler), Knickschutz und Führungshilfe, Abisolierwerkzeug, Crimpzange, Kabeltes-
ter 

• Internetrallye: Internetzugang, Word, Drucker 
• RGB-LED-Streifen: LED-Streifen, Mikrocontroller, Litze, Isolierband, Lötutensilien, 

Lötmatte, Isoliermaterial, PC 
 

Werk-/Erinnerungsstück/Produkt  

Die Schüler*innen nehmen ein selbst gecrimptes LAN-Kabel mit nach Hause, welches sie 
zu Hause anschließen können. Zusätzliches nehmen sie den selbstgebauten und program-
mierten RGB-LED-Streifen mit, den sie an ihren PC zu Hause anschließen können, um ein 
wenig Farbe und Licht bei der PC-Arbeit zu haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Anhang: 

 
Abbildung 1: Teil der Anleitung für das Kabelcrimpen 



 

 

Abbildung 2. Beispiel Kabelcrimpen 

 



 

 

 

Abbildung 3: Aufgabenblatt "Internaetrallye" 

 



 

 

Abbildung 4: RGB-LED-Streifen mit Mikrocontroller 



 

 

Abbildung 5: RGB-LED-Streifen Endergebnis 


